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Gedächtnis-Geschichte Nr. 1

Der entführte Getränke-Automat

Mit roher Gewalt versuchten drei 
Gangster in Bremen, den Ticket-
Automaten an einem Haltepunkt der 
Bahn zu stehlen. Einer von ihnen fuhr 
nachts mit einem LKW vor den Bahn-
steig, zwei andere klauten von einer 
nicht weit entfernten Baustelle einen 
Kleinbagger. Damit durchbrachen die 
maskierten Männer die Absperrung 
und fuhren direkt auf den Bahnsteig. 
Hier legten die Ganoven ein etwa 
2 cm dickes Stahlseil um den Fahr-
karten-Automaten. Sie wollten nicht 
nur an das im Automaten befindliche 
Bargeld, sondern mehr noch an den 
Stapel unbedruckter und mit einem 
Hologramm versehenen fälschungs-
sicheren Blanko-Fahrscheinen. 

Mit Hilfe des Kleinbaggers schaffte sie 
es schwitzend und mit einiger Mühe, 
den Automaten aus seinem Funda-
ment zu reißen und im Halbdunkel 
der Bahnhofsbeleuchtung auf die 
Ladefläche des LKWs zu hieven. Den 
Bagger ließen sie einfach stehen und 
rasten mit dem Lastwagen davon.

Die Polizei reagierte dennoch recht gelassen, da man rasch feststellte, dass das Ban-
diten-Trio keinen mit Geld und Tickets gefüllten Fahrkartenautomaten entwendet, son-
dern in der Dunkelheit lediglich einen Getränke-Automaten geklaut hatte.
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Bitte hier jetzt stichwortartig die wesentlichsten Punkte der Ereignisse dieser Ge-
schichte kurz aufschreiben.

Wovon berichtet der Artikel? Bitte die folgenden Fragen beantworten. Es ist notfalls 
erlaubt, noch einmal in den Text zu schauen.

In welcher Stadt fand der Diebstahl statt?

Wie viele Gangster machten mit?

Mit welchem Fahrzeug fuhren die Banditen vor?

Was hatten die Ganoven von einer Baustelle geklaut?

Was wollten die Ganoven am Bahnhof stehlen?

Was legten die Gangster um den Automaten?

Was wurde aus seiner Verankerung gerissen?

Was luden die Banditen auf die Ladefläche des LKWs?

Wie reagierte die Polizei?

 Was hatten die Banditen in Wirklichkeit geklaut?
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Wovon berichtete die letzte Geschichte? Bitte die richtige Lösung ankreuzen:

1. In welcher Stadt fand der Dieb-
stahl statt?

 2. Wie viele Gangster machten mit?

E Amsterdam C Einer

F Bremen B Zwei

G Prag A Drei

3. Mit welchem Fahrzeug fuhren 
die Banditen vor?

 4. Was hatten die Ganoven von 
einer Baustelle geklaut

H LKW P Presslufthammer

I PKW R Bagger

K Motorrad S Gerüstteile

5. Was wollten die Ganoven am 
Bahnhof stehlen?

 6. Was legten die Gangster um den 
Automaten?

H Eine ganze Wartehalle A Stahlseil

I Edelmetalle B Bindfaden

K Fahrkarten-Automat C Klebeband

7. Was wurde aus seiner Veranke-
rung gerissen?

 8. Was luden die Banditen auf die 
Ladefläche des LKWs?

R Automat S Bahnhofsuhr

S Bahnhofsuhr T Automat

T Laterne U Edelmetalle

9. Wie reagierte die Polizei?  10. Was hatten die Banditen in 
Wirklichkeit geklaut?

C beunruhigt M Zigaretten-Automat

D erfreut N Getränke-Automat

E gelassen O Kaugummi-Automat

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
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Konzentrations-Übungen

Bitte hier in alle freien Felder Worte hineinschreiben, die ein – au – haben; Alle Wort-
arten (Verben, Adjektive, Nomen, Pronomen oder auch Eigennamen usw.) sind er-
laubt.

Auge

jaulen

schlau

In dem folgenden Feld ist eine Zahl doppelt vorhanden. Welche?

1 19 18 17 9

20 2 16 10 8

21 15 3 11 7

14 22 12 4 6

23 13 24 10 5
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KREaTiViTÄTS-ÜBUNGEN

Die Kreativ-Ecke: Wissenschaftler sind sich einig, dass die Menschen in den hoch-
technisierten Ländern oft zu rational aber zu wenig phantasievoll denken und damit 
die Fähigkeiten der rechten Hirnhemisphäre vernachlässigen. Bitte mal kreativ sein 
und in den Kreis einzeichnen: EIN MÄNNER-GESICHT.

Es geht weiter mit Phantasie und Kreativität. Hier geht es darum zu reimen. Die ersten 
Zeilen eines Gedichtes stehen schon hier. Wie könnte das Gedicht weitergehen? Es 
macht nichts, wenn nur Nonsens dabei herauskommt, Hauptsache, es reimt sich!

Es ging ein Mann am Bach entlang
und setzte sich auf eine Bank.
Dort saß er dann den ganzen Tag,
was an dem schönen Wetter lag.
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Staubtrockene Büroarbeiten

Die folgende Liste von Personen soll alphabetisch nach dem NACHNAMEN geordnet 
werden: Klaus Eiermann, Frauke Schlachter, Martina Düster-Gräuel, Herbert Butter-
weich, Torsten Schlaumann, Manfred Schädel, Paul Baumgarten, Karl Lausblatt, Fritz 
Flaschner, Emma Graben-Kuhle, Uta Tau, Elfriede Zweigast, Leonore Lüder, Holger Fink, 
Thomas Elbschläger, Katharina Faden-Wollner, Laura Zank, Ariane Wolf, Nadine Artner, 
Dr. Wolfgang Karton.

1. Artner, Nadine 11.

2. Baumgarten, Paul 12.

3. 13.

4. 14.

5. 15.

6. 16.

7. 17.

8. 18.

9. 19.

10. 20.

Bitte die folgenden Rechenaufgaben lösen:

Die Firma Müllermann & Co hat noch 30 kleine Briefumschläge, 60 
DIN-C5-Umschläge und 9 DIN-C4-Umschläge. Wie viele Briefum-
schläge sind das zusammen?

Müllermann & Co verschickt mit der Post 6 kleine Briefe, 4 DIN-C5-
Umschläge und einen DIN-C4-Umschlag. Wie viel Umschläge sind 
jetzt noch da?

Die Firma Müllermann & Co hat nur noch 27 Radiergummis und 
kauft fünf Pakete á 10 Radiergummis dazu. Wie viele Radiergummis 
sind jetzt da?

Am Jahresende sind noch 264 Kugelschreiber da. Diese werden ge-
recht zwischen den vier fleißigsten Mitarbeitern aufgeteilt. Wie viele 
Kugelschreiber bekommt jeder?
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Rätsel & Geschicklichkeit

Die Antworten auf die folgenden Fragen weiß wohl kaum jemand so ganz genau. Hier 
kann man raten. Die Lösungen stehen ganz unten auf dieser Seite.

1. Wie viele Haare hat ein Mensch normalerweise etwa auf dem Kopf?

A 10.000 B 100.000 C 1 Million

2. Wie viele Kopfhaare fallen etwa pro Tag aus?

A weniger als 10 B bis 50 C um die 100

3. Wie viel wächst ein Kopfhaar pro Monat?

A 1 cm B 2 cm C 3 cm

4. Wie dick ist ein Haar?

A 0,1 – 0,3 mm B 0,05 – 0,08 mm C 0,01 – 0,04 mm

5. Wie schnell wächst ein Fingernagel im Monat etwa?

A unter 1 mm B 1 – 2 mm C 2 – 5 mm

Bitte die folgenden Zeichen erst mit rechts und dann mit links abzeichnen:

VORLAGE RECHTE HAND LINKE HAND

Lösungen der Rätselfragen oben: 1.B, 2.C, 3.A, 4.B, 5.C
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Wovon berichtete die letzte Geschichte? Bitte die richtige Lösung ankreuzen:

1. In welcher Stadt fand der Dieb-
stahl statt?

 2. Wie viele Gangster machten mit?

C Amsterdam C Einer

D Bremen B Zwei

E Prag A Drei

3. Mit welchem Fahrzeug fuhren die 
Banditen vor?

 4. Was hatten die Ganoven von ei-
ner Baustelle geklaut

M LKW O Presslufthammer

N PKW P Bagger

O Motorrad R Gerüstteile

5. Was wollten die Ganoven am 
Bahnhof stehlen?

 6. Was legten die Gangster um den 
Automaten?

D Eine ganze Wartehalle D Stahlseil

E Edelmetalle E Bindfaden

F Fahrkarten-Automat F Klebeband

7. Was wurde aus seiner Veranke-
rung gerissen?

 8. Was luden die Banditen auf die 
Ladefläche des LKWs?

R Automat T Bahnhofsuhr

S Bahnhofsuhr U Automat

T Laterne V Edelmetalle

9. Wie reagierte die Polizei?  10. Was hatten die Banditen in Wirk-
lichkeit geklaut?

A Beunruhigt I Zigaretten-Automat

B Erfreut K Getränke-Automat

C Gelassen L Kaugummi-Automat

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10


